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Wollbrink GmbH & Co. KG · Otto-Hahn-Straße 17-21 · 49593 Bersenbrück
Telefon: +49 5439 9439-0 · Fax: +49 5439 9439-933 · info@wollbrink-spirituosen.de

www.wollbrink-spirituosen.de
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Saison 2016/2017
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 2. Oktober 2016
15.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

SSV Jeddeloh
-

TuS Bersenbrück III – 
Schwarz-Weiß Quakenbrück 
Sonntag, 2. Oktober 2016
12.15 Uhr Hasestadion
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Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Moin Sportsfreunde,

vorweg möchte ich natürlich alle Zuschauer, die trotz der aktuellen sportlichen 
Leistungen den Weg am verlängerten, schönen Herbstwochende ins Hasestadion 
gefunden haben, recht herzlich begrüßen.

Der September war sehr unruhig, wenn nicht sogar sportlich eine blanke Ka-
tastrophe, betrachtet man jetzt rein sachlich die Zahlen. Ein Torverhältnis von 
4:16 bei einem gewonnen Punkt aus den letzten vier Partien sprechen Bände, 
gar keine Frage. Es ist nun auch nicht so, dass wir guten Fußball spielen und 
unglücklich oder knapp verlieren. Man muss ganz einfach sagen, dass es zur 
Zeit einfach zu wenig ist, um in der Liga konkurrenzfähig zu sein. Wir versagen 
komplett als Kollektiv, brechen nach einem Rückstand teilweise auseinander und 
hatten gar Auflösungserscheinungen in den letzten beiden Spielen in Spelle und 
Osnabrück. Ich will hier und jetzt auch keine handfeste Krise herbeireden aber ...

… das ist nicht zuletzt eine Charakterfrage, bei Rückständen nicht alles kopflos 
über sich ergehen zu lassen. Dazu muss man sagen, dass die Situation neu 
für uns ist. In den letzten zwei Jahren wurde fast alles gewonnen, was es zu 
gewinnen gab. Die Erfahrung müssen wir jetzt als Mannschaft bewältigen und 
zusammen den Karren aus dem Dreck ziehen. Das wir das Fußballspielen nicht 
verlernt haben ist auch klar. Was wir im Pokal in der ersten Runde gg. unseren 
heutigen Gegner eindrucksvoll unter Beweis gestellt haben, nachdem wir in 
einem richtigen Pokalfight am Elfmeterpunkt das Spiel unglücklich verloren.

Das Spiel heute hat nun ganz andere Voraussetzungen. Vor acht Wochen 
war uns die Euphorie gg. Jeddeloh sichtlich anzumerken. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten hatten wir die Partie bis zur letzten Minute im Griff. Wir drehten 
zweimal einen Rückstand, was bei uns zur Zeit augenscheinlich in dieser Form 
und Einstellung wie ein Himmelfahrtskommando wirkt.

Der heutige Gegner und selbsternannter Aufstiegsfavorit kommt mit einer 
breiten Brust ins Hasestadion. Als Tabellenzweiter hat man sich oben in der 
Tabelle festgesetzt und verlor bislang nur eine Partie mit 2:5 zu Hause gg. den 
Heeslinger SC.

Jeder weiß, dass spätestens jetzt die Alarmglocken geschlagen haben und es 
Zeit wird, den Hebel wieder umzulegen. Wenn es spielerisch nicht läuft, wie 
in den letzten Wochen, müssen wir einfach körperlich dagegenhalten und uns 
daran hochziehen. Ich hoffe, dass wir heute die Kurve bekommen und uns 
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

wieder fangen, was hinsichtlich der kommenden Gegner unheimlich wichtig ist. 
Die Gegner die unmittelbar in der Tabelle über und unter uns sind, werden alle 
im Oktober bespielt.

Auch dafür ist es wichtig ein Zeichen zu setzen und zu zeigen, dass wir wieder 
da sind!!! Die Sache macht es für uns nicht leichter, wenn jene Gegner sehen, 
dass es bei uns nicht läuft und diese dann ihre Chance wittern, um auch ein 
Stück vom Kuchen haben zu wollen.

Mehr gibt es nicht zu sagen; jeder weiß, worauf es jetzt ankommt und dass 
richtig wichtige Spiele anstehen.

Viel Spaß bei den kommenden 90 Minuten.

Bleibt wie immer sportlich,

Julian Schimpf



6

Bersenbrück –

Ein lohnendes Ziel

In der schönen und reizvollen Erlebnisregion Artland bietet die 
Stadt Bersenbrück mit ihrem historischen Ortskern und den modernen 
Freizeiteinrichtungen eine Vielzahl von Erholungs- und Erlebnismöglichkeiten.
Bei uns können Sie:

• Rad fahren auf gut ausgebauten Wegen
• aktiv sein auf modernen Sportanlagen
• Wasserspaß erleben im Freibad mit Riesenrutsche
• Natur genießen auf zahlreichen Wanderwegen oder 

per Bootstour auf der Hase
• in Restaurants regionale Gaumenfreuden und 

internationale Küche genießen
• aus einer Vielzahl moderner Unterkünfte wählen
• mit dem Nachtwächter die Stadt erkunden
• Gästeführungen erleben.

Suchen Sie noch Ideen für Ihren 
nächsten Vereinsausfl ug?
Gerne stellen wir Ihnen ein komplettes Tagesprogramm zusammen. 
Wählen Sie aus verschiedenen Angeboten Ihr persönliches Programm 
mit Fahrrad oder Bus. 
Beispiele für Gruppenspaßbausteine (ab 10 Personen)

• Besichtigung der Kornbrennerei Wollbrink 
in Bersenbrück. 

• Kulinarische Gästeführung oder Nachtwächtertour

• Schlauchbootfahrten auf der Hase

• Pitch&Putt – Golfen für Jedermann

Starten Sie Ihren Ausfl ug doch mit einem leckeren Frühstück. 
Oder wie wäre es mit einer Kaffeepause zwischendurch? 
Die hiesige Gastronomie hält ein reichhaltiges Angebot bereit.

Leihfahrräder können nach Bedarf zur Verfügung gestellt werden.

Einzeln oder kombiniert haben Sie viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Wir beraten Sie gerne.

Tourist-Information
Rathaus, Quakenbrücker Str. 1a, 49593 Bersenbrück
Tel.: 0 54 39 / 96 24 70   Fax: 0 54 39 / 96 24 77
E-Mail: tourismus@bersenbrueck.de    www.bersenbrueck-tourismus.de
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Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. SV Arminia Hannover 8 20 : 6 14 22

2. SSV Jeddeloh 8 22 : 11 11 19

3. VfL Osnabrück II 8 17 : 7 10 19

4. 1. FC Wunstorf 8 16 : 9 7 18

5. FC Eintracht Northeim 8 16 : 11 5 16

6. SC Spelle-Venhaus 1946 8 19 : 8 11 14

7. VfL Oldenburg 8 13 : 8 5 13

8. SVG Göttingen 07 8 8 : 7 1 11

9. Heeslinger SC 8 14 : 16 -2 9

10. Hannoverscher SC 1893 8 12 : 14 -2 8

11. Turnerbund Uphusen 8 11 : 17 -6 8

12. FT Braunschweig 8 8 : 12 -4 7

13. TuS Bersenbrück 8 10 : 23 -13 7

14. BV Cloppenburg 8 12 : 15 -3 5

15. MTV Gifhorn 8 3 : 19 -16 3

16. SV BW Bornreihe 8 10 : 28 -18 2

OBERLIGA NIEDERSACHSEN – TABELLE 2016/2017

Heeslinger SC - TuS Bersenbrück
Sonntag, 09.10.2016 um 15:00 Uhr in 27404 Heeslingen, Burgsteg 14 

Abfahrt des Busses: 11:15 Uhr am Hasestadion
Fahrpreis: 10,00 EUR, Kinder unter 14 Jahren: 5,00 EUR
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1-spaltig
43 mm

2-spaltig
89 mm

3-spaltig
135 mm

4-spaltig
180 mm

6-spaltig
226 mm

7-spaltig
272 mm

SV BW Bornreihe (Auf)
ca. 136 km Anfahrt

TB Uphusen (14.)
ca. 111 km Anfahrt

SVG Göttingen 07 (6.)
ca. 272 km Anfahrt

FT Braunschweig (7.)
ca. 258 km Anfahrt

MTV Giforn (Auf)
ca. 252 km Anfahrt

SV Arm. Hannover (10.)
ca. 180 km Anfahrt

Hannoverscher SC 1893 (Auf)
ca. 180 km Anfahrt

1. FC Wunstorf (12.)
ca. 164 km Anfahrt

Heeslinger SC (13.)
ca. 149 km Anfahrt

FC Eintr. Northeim (4.)
ca. 301 km Anfahrt

VfL Osnabrück II (8.)
ca. 35 km Anfahrt

VfL Oldenburg (9.)
ca. 87 km Anfahrt

BV Cloppenburg (Ab)
ca. 40 km Anfahrt

SSV Jeddeloh (3.)
ca. 85 km Anfahrt

SC Spelle-Venhaus 1946 (5.)
ca. 46 km Anfahrt

TuS Bersenbrück
 (Aufsteiger)

OBERLIGA NIEDERSACHSEN
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Der heutige Spieltag (30. September bis 2. Oktober 2016)

Freitag, 30.9.2016
BV Cloppenburg	 –	 Heeslinger SC	 20.00 Uhr

Samstag, 1.10.2016
SVG Göttingen 07	 –	 SC Spelle-Venhaus 1946	 14.00 Uhr
1. FC Wunstorf	 –	 VfL Oldenburg	 16.00 Uhr

Sonntag, 2.10.2016
SV BW Bornreihe	 –	 HSC Hannover	 15.00 Uhr
TuS Bersenbrück	 –	 SSV Jeddeloh	 15.00 Uhr
SV Arminia Hannover	 –	 FC Eintracht Northeim	 15.00 Uhr
FT Braunschweig	 –	 Turnerbund Uphusen	 15.00 Uhr
MTV Gifhorn	 –	 VfL Osnabrück II	 15.00 Uhr

Der nächste Spieltag (8. bis 9. Oktober 2016)

Samstag, 8.10.2016
SSV Jeddeloh	 –	 MTV Gifhorn	 16.00 Uhr

Sonntag, 9.10.2016
FC Eintracht Northeim	 –	 SV BW Bornreihe	 14.00 Uhr
Turnerbund Uphusen	 –	 1. FC Wunstorf	 15.00 Uhr
VfL Oldenburg	 –	 SV Arminia Hannover	 15.00 Uhr
HSC Hannover	 –	 BV Cloppenburg	 15.00 Uhr
Heeslinger SC	 –	 TuS Bersenbrück	 15.00 Uhr
VfL Osnabrück II	 –	 SVG Göttingen 07	 15.00 Uhr
SC Spelle-Venhaus 1946	 –	 FT Braunschweig	 15.00 Uhr

Der letzte Spieltag (23. bis 25. September 2016)
1. FC Wunstorf	 –	 FC Eintracht Northeim	 2 : 1
SSV Jeddeloh	 –	 BV Cloppenburg	 2 : 1
Turnerbund Uphusen	 –	 SVG Göttingen 07	 0 : 2
VfL Oldenburg	 –	 FT Braunschweig	 2 : 0
HSC Hannover	 –	 Heeslinger SC	 4 : 1
VfL Osnabrück II	 –	 TuS Bersenbrück	 4 : 0
SC Spelle-Venhaus 1946	 –	 MTV Gifhorn	 4 : 0
SV Arminia Hannover	 –	 SV BW Bornreihe	 4 : 1

ERGEBNISSE

Stand:  
27.9.2016
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TRAININGSPLAN FUSSBALL

Fußballabteilung Stand 22.8.16
Herbst 2016  Rasenplätze

Mannschaft Tag / Uhrzeit Trainer Telefon
1. Herren Di., Mi.  Fr. Fahat Dahech 0173 5715005

Oberliga 19.00-21.00 Peter Buschermöhle p. 05493 / 5653
H. 0160 8297063 

2. Herren Mi.u. Fr Mike Eismann H. 0174 1690402
1. Kreisklasse 19:00 - 20:45 Alexander Peters p. 4669065

3. Herren Mi. Roman Lampe p. 3182
3. Kreisklasse 19:00 - 20:45

Jugendabteilung
Jugendleiter Tel.: 05439 / 92814 oder  0170 5588236
Jürgen Schmidt e-mail: juergenschmidtbsb@osnanet.de    

Jugendkoordinator H. 0157 58218503
Al Anozie e-mail: anozie404@yahoo.de  

A- Jugend Di.u. Do. Mirko Heyde H. 0176 45708491
 98 / 99 19.00 - 20.30

1. Kreisklasse
B - Jugend Mo,Di. u. Do. Dietmar Hochmuth p.  3579

 00 / 01 17.30 - 19.00 Werner Liening-Ewert p.92681
Bezirksliga

C1- Jugend Di. u. Do. Al Anozie H. 0157 58218503
 02 / 03 17.30-19.00

1. Kreisklasse
C2- Jugend Mo. u. Mi. Felix Dopheide p. 809245

03 18.15-19.45 H. 0172 7532011
2. Kreisklasse Christoph Gorselitz

D1- Jugend Di. Do. Simon Nees p. 808969
04 / 05 16:30 - 18:00 16:30 - 18:00

1. Kreisklasse
D2- Jugend Di. u. Do. André Waschelowski p. 609595

04/05 17.00 -18.30 Lukas Geppert p. 466230
2. Kreisklasse H. 0160 8420027

D3- Jugend Di. u. Do. Frank Hamberg p. 902435
2004 17.00-18.30 Jörn Waschelowski p. 607696

2. Kreisklasse
U11     E1 - Jugend Di. Fr. K. Hugenberg p. 92299

2006 16:30 - 18:00 17:30 - 19:00 Jörg Siesenis p. 607666
1. Kreisklasse Claas Hülsmann
U10     E2 - Jugend Di Fr. Lorenz Küthe p. 609091

2007 16:45 - 18:15 15:45 - 17:15 Christian Kreke p. 92960
2. Kreisklasse
U10     E3 - Jugend Mo. Fr. Alexander Schellenberg p. 2903

2007 17:00 - 18:30 16:00 - 17:30 H. 0170 4142072
2. Kreisklasse
U9       F1 - Jugend Di. Diego Liening-Ewert H. 0176 57838291

2008 17:30 - 19:00 Michel Lagemann H. 0151 70066305

U9       F2 - Jugend Fr. Florian Schumacher H.017696004999
2008 16:30 - 18:00 Zimit Olemani H. 0173 5669112

U8       F3 - Jugend Do Jens Droppelmann p. 607431
2009 16:30 - 18:00 Rainer Lagemann p. 92988

Julian Pecorilli
U7       G1 - Jugend Mi. Christian Kröger p. 4669010 

2010 16:00 - 17:00 Marco Piel H. 01633220781

U6       G2 - Jugend Fr. Michael Berens p. 92446
2011 16:30 - 17:30 H. 0176 55222155

Sven Große-Kleffmann H. 0173 3891350
       Mädchenfußball Di. Al Anozie H. 0157 58218503

17:00 - 18:30 Marco Piel H. 01633220781
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3. HERRENMANNSCHAFT

Mythos Hasefestung lebt 
Am Sonntag, dem 04.09., trat „Die Dritte“ gegen die Viertvertretung von Blau 
Weiß Merzen an. Nach einem kleinen Rückschlag im letzten Spiel gegen Qua-
kenbrück IV, wo man nur 1:1 spielte, wollte die Mannschaft nun wieder einen 
Dreier einfahren und so wieder in die Erfolgsspur zu finden und vor allem den 
Mythos „uneinnehmbare Hasefestung“ weiter zu erhalten. Mit einem 5:0 Erfolg 
wurden die Merzener nach Hause geschickt. Für den TuS trafen Zielinski,  
2 x Heile, Lampe und Sperveslage.  

Erste Niederlage 
Nach zuletzt 4 Siegen und einem Unentschieden trat die 3. Herrenmannschaft 
des TuS am Sonntag, den 11.09., zum Spitzenspiel der 3. Kreisklasse Nord-A 
bei der Zweitvertretung von GW Schwagstorf an. Hier gab es allerdings die erste 
Niederlage der Saison mit 3:1. Den einzigen TuS-Treffer zum zwischenzeitlichen 
2:1 gelang Slo. 

Torloses Remis 
Am 16.09. traf die 3. Herrenmannschaft auf die 2.Vertretung von SV Gehrde II. 
An diesem Freitagabendspiel trennten sich beide mit einem 0:0 Unentschieden. 

Noch eine Niederlage 
Die zweite Saisonniederlage kassierte die 3.Herrenmannschaft am 25.09. 
ausgerechnet bei der vierten Vertretung des SV Quitt Ankum. Nach der 2:1 
Niederlage blieben die Punkte im Westen. Lukas Bekermann hatte nach der 
Pause zum zwischenzeitlichen 1:1 ausgeglichen. Aber schon im Gegenzug traf 
der aus Bersenbrück stammende Hendrik Tegenkamp zum Siegtreffer für die 
Ankumer Mannschaft. Nach dieser Niederlage finden sich die TuS’ler nunmehr 
auf Platz vier wieder. 

Am Sonntag, 2. Oktober, empfangen die TuS’ler um 12.15 Uhr die 2. Vertretung 
von Schwarz-Weiß Quakenbrück. 

In diesem Sinne: sportlich bleiben 
Matthias Heidemann 
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I I I .  HERRENMANNSCHAFTJUGENDFUSSBALL

Jugendfußball im TuS – Tabellensplitter
Stand: 24.9.16

A-Junioren  1.Kreisklasse St.1
1. Bersenbrück	 5	 29:1	 15
2. Nortrup/Eggerm./Kett.  	 5	 18:13	 12
3. Voltlage	 3	 11:7	 9

B-Junioren  Bezirksliga Weser-Ems IV
11. Dissen/ Bad Rothenf.	 4	 5:8	 4
12. Bersenbrück	 5	 6:22	 3
13. Gesmold	 5	 3:16	 0

C-Junioren  Kreisklasse 1
1. Engter/Kalkriese	 6	 30:4	 16
2. Bersenbrück	 6	 35:4	 15
3. Quakenbrück	 6	 18:6	 15
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JUGENDFUSSBALL

C-Junioren 2.Kreisklasse  St.1
5. Rulle II	 5	 14:19	 6
6.  Bersenbrück II	 4	 8:11	 4
7. Lecht./Wallenh. II	 5	 10:20	 4

D-Junioren Kreisklasse  St.3
1. Bersenbrück	 6	 42:0	 18
2. Neuenkirchen	 6	 42:3	 15
3.Fürst./Schwagt./Holle.	 6	 30:11	 12

D-II-Junioren 2.Kreisklasse St.1
1. Berge/Graf./ Rensl.II	 7	 50:4	 21
2. Bersenbrück II	 7	 38:3	 18
3. Gehde/Badb./ Mimmel.II	 7	 33:10	 15

D-III-Junioren 2.Kreisklasse ST.2
3. Ueffeln/Achmer II	 6	 20:12	 13
4. Bersenbrück III	 5	 12:11	 6
5. Rieste II	 5	 10:18	 6

E-Junioren  1.Kreisklasse  St.1
1. Schagst./ Fürst./ Holl.	 6	 50:16	 16
2. Bersenbrück	 5	 29:9	  13
3. Gehrde/Badb./ Mimmel.	 6	 35:14	 12

E-II-Junioren 2.Kreisklasse  St.1
1. Bersenbrück II	 5	 37:11	 15
2. Rensl./Berge/Graf. III	 5	 23:14	 12
3. Alfhausen II	 5	 25:21	  9
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JUGENDABTEILUNG

Jürgen Schmidt und Dirk Milde Vorsitzende 
TuS Fußball-Jugendabteilung nun mit eigenem Jugendvorstand 

Die Fußball-Jugendabteilung des TuS Bersenbrück hat am 31. August 2016 
einen eigenen Jugendvorstand gewählt. Die vielfältigen und umfangreichen 
Aufgaben im Jugendfußball machten es erforderlich die Abteilung neu auf-
zustellen. Hintergrund der Umstrukturierung sind die enorm gestiegenen 
Anforderungen an die Leitung der Jugendabteilung. Diese können ehren-
amtlich nicht mehr nur von einer Person geschultert werden. Künftig wird der 
Jugendvorstand versuchen noch bessere Rahmenbedingungen für Trainer 
und Spieler zu schaffen. Die Aufteilung ermöglicht hier ein strukturelleres und 
besseres Arbeiten und eine zielgerichtete Unterstützung der Jugendtrainer 
und vor allem der Spieler.

Jürgen Schmidt ist Leiter und Dirk Milde der Stellvertreter für die Jugend-
abteilung. Zu ihren Aufgaben gehören die Leitung und Vorbereitung von Sit-
zungen, Betreuerversammlungen. Sie halten den Kontakt und stimmen sich ab 
mit dem Gesamtvorstand und dem Fußball-Förderverein. Weiter sind sie unter 
anderem für die Akquise von Trainern, Betreuern und Mitarbeitern im Jugend-
vorstand sowie für die Unterstützung aller Funktionsträger im Jugendvorstand 
zuständig. Zu ihren Aufgaben gehören auch die Erstellung der Haushaltspläne, 
die Führung der Jugendvorstandskasse und die Platzbelegung. 
Marco Piel ist Koordinator Material. Er führt die Bestandslisten und ist für 
Anschaffung von benötigten Gegenständen zuständig. Er ist Ansprechpartner 
für alle Mannschaften und Sponsoren in Materialfragen und sorgt sich um die 
Reparatur und den Austausch von beschädigtem Material. 
Al Anonzie und Dirk Milde sind die Koordinatoren für Aus- und Fortbildung. 
Sie sind die Ansprechpartner für Lizenzen und für Anmeldungen sowie Infos 
über Trainerausbildungen. Sie organisieren und führen Trainerausbildungen 
durch. Die Fortbildungsübersicht wird von ihnen geführt und rechnen mit dem 
Förderverein ab. 
Klaus Hugenberg ist Koordinator für das Pass- und Meldewesen. Er über-
wacht die Vereinsmitgliedschaften, beantragt Spielerpässe, bearbeitet Vereins-
wechsel und ist Protokollführer bei Sitzungen. 
Peter Niehaus ist Koordinator für Arbeitseinsätze. Er ist für das Ansetzen 
von notwendigen Arbeitseinsätzen zuständig, beschafft Arbeitskräfte und hält 
den Kontakt zum Förderverein in Sachen Kuchenspenden und Reggae Jam. In 
Sachen Arbeitseinsätze ist er auch Kontaktperson zum Gesamtvorstand. 
Mirko Heyde ist Koordinator für die A- bis C-Jugend, Jürgen Renze für die 
D- bis E-Jugend und Christian Kröger für die F- bis G-Jugend. Sie sind die 
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Ansprechpartner für die Mannschaften und für die jeweilige Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig. Neben der Trainerakquise filtern sie auch Informationen und leiten 
diese dann entsprechend weiter. Jürgen Renze und Waldemar Wambold sind 
darüber hinaus auch noch für die Unterstützung und Durchführung von Hallen-
runden zuständig. 

Kurz nach den Wahlen gibt es die ersten Änderungen im Jugendvorstand. Nach-
dem Waldi Wambold nach beruflichen Veränderungen kurzfristig seinen Job als 
Jugendkoordinator G-F abgeben musste, haben wir nun, mehr als nur vollwer-
tigen Ersatz gefunden. Christian „Krücke“ Kröger ist, neben seiner Tätigkeit als 
G1 Trainer, ab sofort Koordinator G-F Jugend. Krücke , herzlich Willkommen im 
neuen Jugendvorstand und vielen Dank für Deinen Einsatz.

Auf dem Foto sind von links nach rechts zu sehen:  
Marco Piel, Mirko Heyde, Dirk Milde, Jürgen Renze, Peter Niehaus, Jürgen Schmidt 
und Klaus Hugenberg; es fehlen Al Anozie und Waldemar Wambold
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JUGENDVORSTAND

Leiter Jugendabteilung 
Jürgen Schmidt
Tel. privat: 05439/92814
Dienstl:05439/63318
Mobil:0170/5588236
juergenschmidtbsb@osnanet.de 

Koordinator Material 
Marco Piel
Tel. privat: 05439/
dienstl: 0541/33586-19
mobil: 0163/3220781
piel.marco@googlemail.com 

Koordinator Pass- + Meldewesen 
Klaus Hugenberg
Tel.privat: 05439/92299
Mobil: 0171/4966943
Klaus.Hugenberg@t-online.de 

Koordinator G - F Jugend 
Christian Kröger 
Tel. privat: 05439/4669010 
Mobil: 0170/4167689 
Olemarieke.ck@gmail.com  

Koordinator C - A Jugend 
Mirko Heyde
Tel. mobil: 0176/45708491
m.heyde92@gmx.de 

Vertreter Leiter Jugendabteilung 
Dirk Milde
Tel. privat: 05439/902430
dienstl: 05439/92288
mobil: 0170/5308998
Dirk.Milde@axa.de
DirkMilde@t-online.de 

Koordinator Arbeitseinsätze 
Peter Niehaus
Tel. privat: 05439/902134
Mobil: 01575/4637990
niehaus_peter@web.de 

Koordinator Aus-+ Fortbildung 
Dirk Milde / Al Anozie 
Tel.mobil: 0157/58218503 
anozie404@yahoo.de 

Koordinator E - D Jugend
Jürgen Renze
Tel. privat: 05439/92084
Mobil: 0174/6902457
j.renze@gmx.de 

Jugendvorstand TuS Bersenbrück      
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TuS Bersenbrück
	 (    )	 Pouya Amiri
	 ( 1 )	 Christoph Bollmann
	 (22)	 Niclas Stahl
	 (19)	 Marc Filip
	 ( 5 )	 Marc Flottemesch
	 ( 4 )	 Dato Romanovi
	 (16)	 Julian Schimpf
	 ( 3 )	 Matthias Schmidt
	 ( 6 )	 Niclas Zurhorst
	 (15)	 Burhan Akbulut
	 (21)	 Igor Balov
	 (14)	 Joscha Behrens
	 (28)	 Aaron Goldmann
	 (17)	 Sandro Heskamp
	 ( 8 )	 Andrej Homer
	 (18)	 David Leinweber
	 (20)	 Gerrit Menkhaus
	 ( 9 )	 Frank Placke
	 (12)	 Alexander Schwarz
	 ( 7 )	 Nico Schwegmann
	 (13)	 Daniel Zimmermann
	 (11)	 Adrian Ellermann
	 (27)	 Emil-Gabriel Jula
	 (23)	 Julius Liegmann
	 (10)	 Max Tolischus

Trainer: Farhat Dahech
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Trainer: Thomas Schuhknecht

SSV Jeddeloh
Dennis Evers ( 1 )
Marco Maaß (25)

Maycoll Canizales Smith (19)
Julian Harings (15)

Dennis Matthiesen (13)
Karlis Plendiskis ( 5 )

Sebastian Plog ( 4 )
Key Riebau ( 6 )

Peer-Bent Wegener (17)
Shaun Minns (14)
Malte Müller (20)
Keven Oltmer (11)
Kevin Samide (16)

Bastian Schaffer (7)
Florian Stütz (21)

Aaron Thalmann (10)
Almir Ziga ( 2 )

Julian Bennert (18)
Thomas Celik ( 9 )

Mario Fredehorst ( 8 )
Ivo Tomas (22)
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VOLLEYBALL REGIONALLIGA NORD-WEST MÄNNER

2. Heimspiel der 1.Herren Volleyballer 
29.Oktober um 19.30 Uhr in der Gymnasium Sporthalle 

Am 4. September starteten die Volleyballer des TuS Bersenbrück nach 25jähriger 
Abstinenz wieder in der Regionalliga. Dabei gab es zwar eine 3:1 Auswärtsnie-
derlage beim Mitaufsteiger TSV Buxtehude-Altkloster. Jedoch schon beim ersten 
Heimspiel am 17.September drehten die TuS’ler den Spieß um und bezwangen 
die DJK Füchtel Vechta mit 3:1 Sätzen. 
 
Spielplan Stand: 26.09.16 

Datum Zeit Team A Team B Ergeb-
nis

04.09.16 15:00 Uhr TSV Buxtehude-
Altkloster(H) TuS Bersenbrück 3:1

17.09.16 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) DJK Füchtel Vechta 3:1 
22.10.16 19:30 Uhr Bremen 1860(H) TuS Bersenbrück
29.10.16 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) MTV 48 Hildesheim

05.11.16 15:00 Uhr USC Braunschweig 
II(H) TuS Bersenbrück

12.11.16 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) TSV Giesen  
GRIZZLYS II

19.11.16 20:00 Uhr VSG Ammerland II(H) TuS Bersenbrück
26.11.16 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) GfL Hannover
04.12.16 16:00 Uhr ASC 46 Göttingen(H) TuS Bersenbrück
17.12.16 19:00 Uhr DJK Füchtel Vechta(H) TuS Bersenbrück
14.01.17 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) Bremen 1860
21.01.17 20:00 Uhr MTV 48 Hildesheim(H) TuS Bersenbrück
28.01.17 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) USC Braunschweig II

11.02.17 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) TSV Buxtehude- 
Altkloster

18.02.17 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) VSG Ammerland II
11.03.17 20:00 Uhr GfL Hannover(H) TuS Bersenbrück
25.03.17 19:30 Uhr TuS Bersenbrück(H) ASC 46 Göttingen

Die Spielergebnisse können auch auf der TuS Homepage www.tus-bersenbrück.
de unter dem „Link zur Volleyballseite mit Spielplan und Tabelle“ nachgelesen 
werden. 
Die beigefügte Aufnahme entstand beim ersten Heimspiel vor rund 200 Zuschau-
ern in der Gymnasium-Turnhalle. 
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VOLLEYBALL REGIONALLIGA NORD-WEST MÄNNER

Hochbau
konventionelle und 

ökologische Bauweise

Maurerarbeiten

Beton- und 
Stahlbeton

arbeiten

Bausanierung

• Beratung
• Planung

• Ausführung
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SPONSOREN

Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser, 
die Vereins- und Stadionzeitung  des TuS Bersenbrück 
kann nur in dieser Form erscheinen, weil wir durch die 
geschalteten Werbungen unserer Sponsoren die dazu 
notwendigen Mittel erwirtschaften. Sponsoren zu haben ist 
gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei Ihren 
zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner 
zu berücksichtigen.  

Redaktion TuS Bersenbrück 
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HALBZEITPAUSEN

Unterhaltsame Halbzeitpausen bei den  
Heimspielen der 1. Mannschaft 

In der Halbzeitpause beim letzten Heimspiel gegen VFL Oldenburg haben wir 
das Fußballwissen unserer Zuschauer getestet. Zu gewinnen gab es einen 
Gutschein von „Pizzeria Abano“ im Wert von 20,00 Euro. Die beiden Kandida-
ten Klaus Trienen und Paul Berentelg erwiesen sich dabei nicht nur als äußerst 
schlagfertig, sondern glänzten auch mit ihrem Wissen rund um den TuS und 
Fußball allgemein. Sie ließen sich durch keine Frage aus der Ruhe bringen und 
es wurde richtig spannend: Erst eine Stechfrage brachte die Entscheidung über 
den Sieg. Während der Sieger Klaus Trienen (Bildmitte) sich über den Gutschein 
freuen konnte, erhielt der Verlierer als Dankeschön für die Teilnahme am Spiel 
einen Gutschein über eine Bratwurst und ein Getränk. 
Freuen Sie sich auch weiterhin auf unterhaltsame Halbzeitpausen. Auch bei 
den nächsten Heimspielen wird es in der Halbzeitpause wieder Spiele und 
Aktionen geben, bei denen man tolle Preise gewinnen kann. Mitmachen lohnt 
sich. Heute dürfen beim Halbzeitspiel übrigens die „Kleinsten“ ihr Können unter 
Beweis stellen... 

Foto R.Rehkamp
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STADTWETTE

„Wir sind alle ein Stück TuS Bersenbrück“ 
255 Sportler/innen erfüllten alle Wettvorgaben  

und erhielten dafür 1000 Euro 

rr Bersenbrück. Der TuS Bersenbrück hat die Stadtwette anlässlich des Kar-
toffelmarktes gegen den Vorstand der Fördergemeinschaft Bersenbrück locker 
gewonnen und damit die ausgelobten 1000 Euro erhalten. Die Moderation der 
zweistündigen Veranstaltung lag in den bewährten Händen von Martin Hüls-
mann, Christian Klütsch und DJ Toni. Den ersten Teil der Stadtwette gewann der 
Sportverein schon dadurch, dass sich statt der geforderten 100 TuS-Sportler in 
Sportkleidung aus allen Abteilungen 255 Sportler/innen beim Kartoffeldorf am 
Marktplatz einfanden. Per „Hammelsprung“ zählte Wencke Hülsmann von der 
Fördergemeinschaft die TuS’ler. Christian Klütsch sprach als TuS Mitglied nach 
der Zählung allen aus den Herzen: „Wir sind alle ein Stück TuS Bersenbrück und 
ich bin stolz Mitglied einer solchen tollen Gemeinschaft zu sein.“ Ein weiterer 
Bestandteil der Wette war dann mindestens fünf Personen auf die Bühne zu 
holen, die länger als 50 Jahre im TuS sind. Dies war auch kein Problem, denn 
da Mitglieder aller Alters- und Abteilungsklassen vor Ort waren, konnte die 
Fördergemeinschaft schließlich zehn Personen begrüßen. Danach musste ein 
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STADTWETTE

Rateteam aus zehn Personen es schaffen, ein Buchstabenrätsel zu lösen. Hierzu 
tanzten rund 20 Spieler wild auf der Bühne herum. Jeder hatte einen Buchstaben 
auf dem Rücken. Da das Rateteam es nicht schaffte in der vorgegeben Zeit 
das Lösungswort zu erraten, mussten drei Vorstandsmitglieder innerhalb eines 
vorgegebenen Zeitrahmens einen Parcour per Sackhüpfen absolvieren. Auch 
nachdem die Tänzer ruhig stehen blieben konnte das Lösungswort noch immer 
nicht erraten werden, sodass es eine weitere Runde Sackhüpfen gab. Erst nach-
dem die Tänzer mit den unterschiedlichen farblichen Leibchen der Farbe nach 
sortiert worden waren, rief der Jugendvorstandsvorsitzende Jürgen Schmidt die 
richtige Lösung „Turnbeutelvergesser“ in die Menge. Ein weiterer Wettteil bestand 
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STADTWETTE

dann darin, dass ein Team aus 20 Mitgliedern es angeblich nicht schaffen würde, 
in einer Stuhlreihe sechs Kartoffeln mit den Füßen vom Anfang bis zum Ende 
durch zu geben, ohne sie fallen zu lassen. Aus diesen sechs Kartoffeln mussten 
vorgegebenen Buchstaben geschnitzt werden. Mit diesen Kartoffelbuchstaben 
waren 200 Turnbeutel zu bedrucken und zum Trocknen auf eine Wäscheleine 
gehängt werden. Alle vorgenannten Wettteile mussten innerhalb eines zeitlichen 
Rahmens erfüllt, was dann auch gelang. Die Wäscheleine reichte dann vom 
Kartoffeldorf bis zur Klosterpforte. Nachdem alle Wettvorgaben erfüllt worden 
waren, konnte der Vorsitzende der Fördergemeinschaft Aktuelles Bersenbrück, 
Andreas Wiegmann, den überdimensionalen Scheck an den Schatzmeister des 
TuS Bersenbrück, Werner Rehkamp, übergeben, nachdem er ihn vorher noch 
unterschrieben hatte, was der Schatzmeister als gelernter Bankkaufmann vorher 
noch moniert hatte. 
Eine Fotogalerie von der Stadtwette gibt es auf der TuS-Homepage unter: 
http://www.tus-bersenbrück.de/index.php/allgemeine-infos/739-wir-sind-alle-
ein-stueck-tus-bersenbrueck-255-sportler-innen-erfuellten-alle-wettvorga-ben-
und-erhielten-dafuer-1000-euro 

Fotos: R. Rehkamp
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SCHIMMABTEILUNG

Notariat Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht  
Baurecht Mietrecht Landwirtschaftsrecht Sozialrecht

Arnold  
Böckmann

Rechtsanwalt  
und Notar

Paul  
Fleddermann 

Rechtsanwalt  
und Notar

Ansgar  
Saft 

Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

Beatrix  
Rauf 

Fachanwältin für 
Familienrecht und 
AnwaltMediatorin 
(DAA)

Dirk 
Brinkmann 

Fachanwalt für 
Verkehrsrecht, Fach-
anwalt für Bau- und 
Architektenrecht

Lucas  
Macke 

Fachanwalt für  
Transport- und 
Speditionsrecht

Yvonne  
Richter 

Rechtsanwältin

Bahnhofstraße 6 | 49593 Bersenbrück | Tel.: 05439 94900 | Fax: 05439 2019 | info@telscher.info   www.telscher.info

15-0322_A214645_133x45_RZ.indd   1 05.11.15   15:21

12 Podiumsplätze bei 15 Starts 
Karl Schmidt bester TuS-Schwimmer

rr Bersenbrück. Bei den erstmals als reine Meisterschaften auf den kurzen Strecken 
ausgerichteten Titelkämpfen des Kreisschwimmverband Osnabrück-Land boten 
die 161 Teilnehmer aus 9 Vereinen zum Auftakt der Kurzbahnsaison im Quaken-
brücker Hallenbad teilweise sehr gute Leistungen. Die veränderte Ausschreibung 
mit der Konzentration auf die kurzen Strecken zum Saisonauftakt fand bei allen 
anwesenden Vereinen ein sehr positives Echo unterstrichen auch durch die guten 
Leistungen der Bersenbrücker Schwimmer. Karl Schmidt vom TUS Bersenbrück 
war der erfolgreichste Schwimmer des TuS bei den Kreis, Kreisjahrgangs- und 
Mastermeisterschaften über die Kurzbahn im Hallenbad von Quakenbrück, die 
der Kreisschwimmverband Osnabrück-Land und der TSV Quakenbrück veran-
staltete. Die Schwimmabteilung des TuS war mit 4 Startern gegen eine starke 
Konkurrenz angetreten und belegte 12 Podiumsplätze bei 15 Starts. Insgesamt 
5 erste Plätze, 4 zweite sowie 3 dritte Plätze waren die hervorragende Ausbeute 
der Bersenbrücker Schwimmer beim Kampf um die Medaillen und Platzierungen. 
Kreisjahrgangsmeister wurde Karl Schmidt, Jahrgang 2000, über 50 Meter Brust 
(00:39,89) und 100 Meter Brust (014:30,93).Darüber hinaus belegte er noch zwei 
2.Plätze über 50 Meter und 100 Meter Freistil. Jost Börgel, Jahrgang 2001, belegte 
bei seinem Wettkampf-Debüt gleich zwei 1. Plätze bei zwei Starts und zwar über 
50 Meter Brust (00:42,66) und 100 Meter Brust (01:38,74). Einen kompletten 
Medaillen-Satz holte sich Loni Küthe, Jahrgang 2006. Neben dem ersten Platz 
über 50 Meter Brust (00:57,89), wurde sie auch noch 2. über 50 Meter Rücken 
und 3. über 50 Meter Freistil. Den ganzen großen „Wurf“ gelang dieses Mal Erich 
Schmidt, Jahrgang 2002, nicht. Aber ein 2. Platz über 100 Meter Brust und zwei 
3.Plätze über 50 Meter und 100 Meter Freistil waren ein Super Ausbeute bei der 
starken Konkurrenz. Trainer Gerold Weethe war insgesamt mit den gezeigten 
Leistungen aller Teilnehmer mehr als zufrieden, was er auch auf das intensive 
Training in den letzten Wochen zurückführte. 
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KURZ NACHGEDACHT

Fußballplatz – Lieblingsplatz?
Leser unserer  regionalen Zeitung kennen „Rabenaus wundersamen Erlebnisse“.
Diese Folge entdeckte ich in der Ausgabe vom 2.9.16:

Fußballplätze können faszinieren. Ihre Anziehungskraft scheint vielerorts nahezu 
unbegrenzt.
Es sind vor allem die bestaunenswerten , manchmal auch atemberaubenden 
Konstruktionen der sogenannten „Fußballtempel“.. Arenen als Austragungsstät-
ten  unvergesslicher Ereignisse, weiß ein jeder Fußballfan aufzuzählen.
Der Bekanntheitsgrad unseres heimischen „ Hemkestadions“ ist sicher etwas 
bescheidener einzustufen. Doch verbinde ich  – und nicht nur ich allein – mit 
diesem Fleckchen Erde. Erinnerungen an länger zurückliegende und zeitnähere  
Erlebnisse, die meinen Erinnerungssschatz auf wunderbare Art und Weise be-
reichern. Dieser Ort ist mir ganz wichtig. Wie sagte meine Ehefrau vor einigen 
Jahren zu einer guten Bekannten: „Wenn ich meinen Mann mal suchen müsste, 
würde ich auf dem Sportplatz anfangen!“ 

Hermann Thöle
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Mitgliederversammlung des 
Vereins zur Förderung des Fußballsports 

in Bersenbrück e.V. 

rr Bersenbrück. Der Verein zur Förderung des Fußballsports in Bersenbrück 
e.V. lädt zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 6. Oktober, 
um 19 Uhr ins Sportlerheim des TuS Bersenbrück am Hastruper Weg ein.

Neben dem Jahresbericht vom stellvertretenden Vorsitzenden und dem 
Kassenbericht wird unter anderem der 1. Vorsitzende für ein Jahr, der  
2. Vorsitzende, der Kassenwart und die Beisitzer gewählt. 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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ZUM NACHDENKEN.. .

Ich liebe diesen „Job“! – 
oder worüber Eltern Fußball spielender Kinder  

mal nachdenken sollten
Zwischen 12 € und 15 € Mitgliedsbeitrag pro Spieler zahlen Eltern für ihre Kinder 
an einen Verein im Monat (nicht an den Trainer!) Was bekommen über 94% der 
Kinder und Eltern dafür? 
Meistens, wenn sie Glück haben, einen engagierten Trainer für umsonst. Dieser 
plant, nicht für sich, Trainingseinheiten, Freundschaftsspiele, Turnier, Ausflüge 
und ist auch Ansprechpartner für Eltern und Kinder, wo es nicht nur um Fußball 
geht. Das Training, mindestens 2 x in der Woche, besteht nicht nur aus 90 
Minuten, sondern mit Vorbereitung im Kopf, Anfahrt, Aufbau, Training, Abbau, 
Gespräche, Nacharbeit und Abfahrt. 
Ich beispielsweise baue 1 Stunde vor Beginn auf, andere Trainer hetzen schnell 
von der Arbeit zum Platz, damit sie es überhaupt zum Trainingsbeginn pünktlich 
schaffen. Das Ganze im Schnitt 2 x in der Woche, macht netto 180 Minuten 
und brutto 8 Stunden („Ich“ als Beispiel fahre um 15 Uhr los und bin um 19 Uhr 
wieder zu Hause, andere haben das 3 x in der Woche). 
Hat man ein großes Netzwerk an Trainer anderer Vereine (telefonieren, E-Mail, 
WhatsApp) und rechnet noch soziale Netzwerke hinzu, sind es noch mehr Stun-
den in der Woche. Gut, muss ja nicht jeder machen, aber nur so funktioniert ein 
ordentliches Netzwerk! Durch dieses Netzwerk entstehen Freundschaftsspiele, 
Testspiele, Turniere, um den Kindern Fußball zu bieten, die Ausbildung voran-
zutreiben und Erlebnisse zu schaffen. Wenn es „gut“ läuft hat man neben den 
Pflichtspielen am Samstag/Sonntag mindestens noch 3 -4 Testspiele oder ein 
Turnier im Monat. Das alles ist für Eltern spielender Kinder in einem Fußballverein 
für 12 € bis 15 € im Monat ein Schnäppchen. 
Die Motivation der Trainer wegen dem -WARUM MACH ICH DAS?- sind von 
Trainer zu Trainer unterschiedlich.
Es gibt den Trainerpapa,  
den Hobbytrainer,  
den Herzbluttrainer, 
den Erfolgstrainer,  
den sozial engagierten Trainer ohne eigenes spielendes Kind  
und, und, und...
Doch alle haben eins gemeinsam!  
Sie machen es EHRENAMTLICH und mit Herzblut. 
 
Was ehrenamtlich bedeutet? (für die, die es nicht wissen...)  
Ehrenamt=Sich für etwas engagieren ohne Bezahlung.  
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ZUM NACHDENKEN.. .

Wie schon geschrieben...die Motivationen sind unterschiedlich... .
Manche Trainer erhalten eine „Aufwandsentschädigung“ vom Verein, die so 
gering ist, dass diese gerade mal für die Patrone im Drucker reicht. 
Trainer, die diesen „Job“ nur wegen einer Aufwandsentschädigung machen sind 
eben finanziell Motiviert (jedem das seine). Andere bekommen 0,0 €. Summa-
sumarum zahlen alle drauf, nicht nur finanziell sondern auch zeitlich. 
Die eigene Familie kommt zu kurz. Freunde müssen ausgeladen werden weil 
doch ein Turnier ist. Der Grill bleibt kalt weil ein Pflichtspiel ansteht. Einkaufen 
abends ab 20 Uhr. Die eigene Wäsche muss warten weil die Trikots in der Ma-
schine ihre Runden drehen, usw., usw., usw...
Jetzt kommen die Eltern ins Spiel!  
Na und! Ihr müsst das doch nicht alles machen. Selber schuld! 
Tja liebe Eltern...wenn nicht wir, wer dann?  
Das schärfste ist:  
Wenn Eltern viel erwarten und an einem Turniertag absagen, weil man doch 
bei heißem Wetter Schwimmen gehen will, 
„Trainingsmaterial“ vergisst und sich wundert, warum ein Kind nicht mittrainieren 
darf, 
sich über zu wenig Einsatzzeiten bei einem Spiel beschweren (alles hat einen 
Sinn), 
Eltern ja die besseren organisatorischen Talente sind, aber beim Aufbau oder 
ähnliches plötzlich auf Toilette müssen, 
Eltern sich über eine Aufstellung beim Spiel wundern, weil sie ja doch die bes-
seren Trainer sind, 
Trainer Turniere absagen müssen weil Eltern feststellten: „Ups, ist ja Einschu-
lung“.

Liebe Eltern !. 
Danke, dass ihr da seid. Ohne Eltern keine Kinder, aber die Entscheidung 
euer Kind beim Verein anzumelden hat für euch unterschiedliche Gründe: 
Hauptsache beschäftigt, 
Soziale Integration,  
Fußball lernen,  
Charakter stärken,  
Selbstvertrauen tanken,  
keine Playstation Zuhause,  
Ruhe,  
oder, oder, oder....
Bitte lernt euch dem Vereinsleben anzupassen, Entscheidungen des Trainers 
zu akzeptieren, zugesagte Termine einzuhalten. .
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ZUM NACHDENKEN.. .

Das alles kann doch für eine „Gebühr“ von 12 €-15 € im Monat nicht so schwer 
sein? 
Vielleicht liegt da aber der Hase im Pfeffer? Was wäre, wenn der Beitrag 200 
€ kosten würde? 
Mehr Disziplin weil mehr bezahlt wird? 
„Kind, benehme dich...schließlich kostet uns das 200 € im Monat“ 
„Sei fleißig beim Training denn schließlich kostet das viel Geld“ 
„Du musst dahin weil ich das bezahlt habe“.  
Ich persönlich engagiere mich nicht nur für „meine Spieler“ und meinen Verein, 
sondern bin auch ein Beobachter und Zuhörer.

Oft rattert das Handy...
>>Neue Nachricht<< 
Hi Chriss... hast du schon gehört, dass...

>>Neue Nachricht<< 
Hab die Schnauze voll. Kotzt mich alles an...

>>Neue Nachricht<< 
Turnierabbruch in...

Bei über 80% der „schlechten“ Nachrichten spielen Eltern eine Rolle. 

Ich liebe diesen „Job“!! und die, die ich kenne, ebenfalls. Bitte behandelt meine 
Trainerkollegen nicht wie eure Angestellten oder als Dienstleister des Vereins. 
Wir sind für eure Kinder da! So wie Eltern das Beste für ihre Kinder wollen, 
wollen wir auch das Beste für die Kinder geben. Mal klappt es gut mal weniger 
gut, wie bei euch.
Ich schreibe das alles nicht weil ich mit meinen Eltern unzufrieden bin, sondern 
möchte andere mal zum Nachdenken anregen.
Ich würde mich auch mal freuen, wenn Eltern öffentlich „Meckern“ anstatt hinter 
vorgehaltener Hand am Spielfeldrand zu tuscheln. Kritik ist gut und regt zum 
Lernen an. 

Euer 
Trainer Willi 

PS: 
Ich habe diesen Bericht von einem Trainer Kollegen kopiert finde den echt spitze 
und musste ihn unbedingt an euch weiter geben. ) 
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Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
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FABRIK-SHOP-PROBEN-EVENTS-SPIRITUOSEN-LIKÖRE-WEINE

Wollbrink GmbH & Co. KG · Otto-Hahn-Straße 17-21 · 49593 Bersenbrück
Telefon: +49 5439 9439-0 · Fax: +49 5439 9439-933 · info@wollbrink-spirituosen.de

www.wollbrink-spirituosen.de
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Saison 2016/2017
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 2. Oktober 2016
15.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

SSV Jeddeloh
-

TuS Bersenbrück III – 
Schwarz-Weiß Quakenbrück 
Sonntag, 2. Oktober 2016
12.15 Uhr Hasestadion


